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Schlüsselfrage: Wie können wir die Grundbedürfnisse einer 
wachsenden Zahl von Menschen befriedigen ohne unsere 
ökologischen Grenzen zu zerstören? 
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Know-how-Transfer 
und Capacity
Building

• Export des deutschen 
Umwelttechnologie-
Know-hows

• Qualifikation und Beratung 
wichtiger Stakeholder

Rahmenbedingungen 
schaffen

Infrastrukturell, politisch
rechtlich, administrativ

• Unterstützung und 
Stärkung vorhandener 
Netzwerke

• Förderung nachhaltiger 
Entwicklung

Umweltstandards 
schaffen

• Etablierung 
notwendiger Strukturen 
und Standards

keine Exportförderung im „klassischen“ Sinn, d.h. die reine 

Produktförderung steht nicht im Fokus, sondern innovative und integrale Lösungskonzepte

Profil der „Exportinitiative Umwelttechnologien“ in 
ausgewählten Zielländern
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Wasser und 
Abwasser

• nachhaltige 
Wasserwirtschaft

• Wassergewinnung / 
Aufbereitung

• Abwasserreinigung
• Effiziente 

Wassernutzung

Kreislauf-, 
Abfall- und 
Rohstoff-
wirtschaft

• Effiziente 
Kreislaufwirtschaft

• Abfallvermeidung
• Wiederverwertung / 

Recycling
• Umweltentlastungs-

potentiale nutzen

Themengebiete

Nachhaltige 
Mobilität und 
Infrastruktur-
konzepte

• Nachhaltige 
Mobilitätskonzepte

• Verkehrsvermeidung
• Effizienzsteigerung

Sonstige 
Querschnitts-
themen

• Umweltmanagement
• Luftreinhaltung
• Energieeffizienz-

steigerung
• nachhaltige 

Lieferketten
• nachhaltiger Konsum
• Bau- und 

Stadtentwicklung

Quelle Icons: salim138/Fotolia
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Zahlen Daten Fakten
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92 Projekte 

in 42 Ländern

14 Mio. Projektvolumen 

2016 bis 2019  

Projektlaufzeit
2016 bis 2019 Ø150.000 € Durchschnittliche 

Förderung pro Projekt

€

3

Jordanien

2

Ukraine

1

China

TOP 5 Länder nach Projektanzahl

4

Südafrika

5

Iran

Stand: August 2018
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Zielländer im Rahmen der Förderaktivitäten
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Südamerika
Argentinien
Brasilien
Chile
Ecuador

Nordamerika
Mexiko
USA

Afrika
Ägypten
Ghana
Kenia
Namibia 
Südafrika

Asien
China
Indien
Indonesien
Iran
Japan
Jordanien
Malaysia
Philippinen
Russland
Saudi-Arabien
Singapur
Südkorea
Thailand
Türkei
Vereinigte 
Arabische 
Emirate
Vietnam
Weißrussland

Europa
Albanien
Bosnien-
Herzegowina
Deutschland
Griechenland
Kroatien
Mazedonien

Montenegro
Portugal
Rumänien
Schweiz
Serbien
Tschechische 
Republik
Ukraine

seit 2016

Stand: August 2018
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Hand in Hand mit starken Partnern
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Programmstruktur 
„Exportinitiative Umwelttechnologien“ 2018
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Zuwendungsprojekte
(Förderbekanntmachung 

vom 05. April 2017)

Einzelne 
Auftragsvergaben

(Bildung von Clustern)

GIZ

Globalvorhaben
Ukraine

Jordanien

Indien

DIHK Service 
GmbH

Auslandshandelskammer
-Cluster

NOW GmbH

Weiteres

Projektträgerschaft

Wissensmanagement    
(GreenTech-Datenbank)
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Formaler Förderrahmen
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Zuwendungen
(Förderbekanntmachung/ 

Auswahlverfahren 2-stufig)

Staatliche Beihilfe

Auftragsvergabe
(nur in wenigen 
Einzelfällen)

Zuwendung
= kein limitiertes 
Fördervolumen

Forschungs- und 
Entwicklungs-

Vorhaben
Abschnitt 4: Gruppen-

freistellungsverordnung

Investitionsbeihilfen 
für Umweltschutz

Abschnitt 7: 
Gruppenfreistellungs-

verordnung AGVO

Deminimis-Regelung 
Schwellenwert bei 200.000 

Euro 

Nein

Ja
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Ziel/Intention des Workshops
 Vernetzung und Austausch
 Profilierung der EXI 2019 ff

Fragestellungen
1. Was wurde durch die EXI bereits erreicht? 
2. Globale Herausforderungen, Chance und Hürden für 

deutsche Akteure
3. Spezifische/Konkrete Herausforderungen der dt. 

GreenTech-Branche?
4. Handlungsempfehlungen an die Exportinitiative
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Ziel/Intention und Fragestellung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


